
 

 

Die Verfassungsmedaille in Gold erhalten 

 

 

Herr Landrat Hansjörg Christmann 

Er ist seit 1977 Landrat des Landkreises Dachau und dienstältester Landrat in Bayern. Beim 

Bayerischen Landkreistag hat er wichtige Ämter ausgeübt und hat sich mit großem Engage-

ment für die Belange der Kommunen eingesetzt. 

 

Herr Seban Dönhuber 

Er hat jahrzehntelang als Volksvertreter in Landtag und Senat und als Landrat für die Interes-

sen der Bürger gearbeitet. Als Landesvorsitzendem und Ehrenvorsitzendem der AWO lagen 

ihm die Schwächeren in der Gesellschaft besonders am Herzen.  

 

Herr Staatsintendant Dieter Dorn 

Er hat als Intendant den künstlerischen Ruf der Münchner Kammerspiele und seit 2001 des 

Bayerischen Staatsschauspiels als führenden Schauspielbühnen Deutschlands maßgeblich 

gefestigt. Der Abteilung „Darstellende Kunst“ der Akademie der Schönen Künste hat er wert-

volle Impulse gegeben.  

 

Herr Arno Hamburger 

Er hat sich als langjähriger ehrenamtlicher Stadtrat und als Vorsitzender der Israelitischen 

Kultusgemeinde in Nürnberg und Leiter des dortigen Seniorenwohn- und Pflegeheims der 

IKG nachhaltige Verdienste erworben. Herr Hamburger emigrierte 1939 nach Palästina, kam 

als Angehöriger der britischen Armee zurück nach Nürnberg, wo er bei den Nürnberger Pro-

zessen als Übersetzer und Dolmetscher arbeitete. Anschließend blieb er in der Stadt und nahm 

wieder die deutsche Staatsbürgerschaft an.  

 

Herr Staatsminister Joachim Herrmann 

Er hat als MdL seit 15 Jahren, als Kabinettsmitglied in wichtigen Funktionen und an der Spit-

ze der CSU-Fraktion das Wohl des Freistaats Bayern gemehrt. Als Innenminister ist er in be-

sonderer Weise der Hüter unserer Verfassung und der in ihr verankerten Normen. 
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Herr Dr. h. c. Max Mannheimer 

Er war in den KZ Theresienstadt und Auschwitz-Birkenau inhaftiert, anschließend kam er in 

das KZ Dachau. Den Todesmarsch im April 1945 hat er überlebt und wurde in Seeshaupt von 

den Amerikanern befreit. Herr Dr. Mannheimer ist seit 1988 Vorsitzender der Lagergemein-

schaft Dachau. Als Zeitzeuge hat er sich mit Überzeugungskraft und persönlicher Autorität 

dafür eingesetzt, dass die Gräuel der NS-Zeit auch den nachwachsenden Generationen als 

abschreckendes Beispiel in wacher Erinnerung bleiben.  

 

Frau Christa Naaß 

Sie gehört seit 1994 dem Bayerischen Landtag an. In der Spitze der SPD-Landtagsfraktion, in 

den Gremien des Hauses und in verschiedenen Bereichen hat sie verdienstvoll gewirkt. Seit 

fast zwei Jahrzehnten hat sie als Gemeinde- und Kreisrätin im Landkreis Weißenburg-

Gunzenhausen auch kommunalpolitische Verantwortung wahrgenommen.  

 

Frau Christine Scheel 

Sie hat als Kreisrätin im Landkreis Aschaffenburg, als Mitglied des Landtags und seit 1994 

als MdB die Interessen des Volkes vertreten. Im Bundestag war sie als stellvertretende Vor-

sitzende in der Führung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen tätig. Als finanzpolitische Spre-

cherin ihrer Fraktion und als Vorsitzende des Finanzausschusses widmete sie sich dem ver-

antwortungsvollen Umgang mit dem Geld der Steuerzahler.  

 

Herr Georg Schmid 

Als Mitglied des Kabinetts und seit 2007 als Vorsitzender der CSU-Landtagsfraktion hat er 

sich in Spitzenämtern für die Bürgerinnen und Bürger Bayerns eingesetzt. Darüber hinaus hat 

er im Stadtrat von Donauwörth und im Kreistag des Landkreises Donau-Ries auch kommu-

nalpolitische Verantwortung übernommen. 

 

Herr Ludwig Stiegler 

Er war von 1980 bis 2009 MdB. Als Vorsitzender der bayerischen SPD-Landesgruppe, als 

stellvertretender Vorsitzender der SPD-Fraktion und zeitweise als Vorsitzender dieser Frakti-

on hat er die Entwicklung der Bundesrepublik Deutschlands und des Freistaats Bayern in be-

sonderer Weise verantwortungsvoll mitgeprägt. 
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Die Verfassungsmedaille in Silber erhalten 

 

Herr Uli Bachmeier 

Er leitet das Münchner Büro der Augsburger Allgemeinen Zeitung. Seit März 2009 ist er Vor-

sitzender des Vereins Bayerische Landtagspresse – Landespressekonferenz Bayern. Als ver-

antwortungsbewusster Vermittler der Arbeit des Landtags hat er sich einen Namen gemacht. 

 

Herr Franz Xaver Bogner 

Er hat als Regisseur und Drehbuchautor in zahlreichen Filmen und Fernsehserien bayerische 

Lebensart eingefangen und das bayerische Idiom gepflegt. Beliebte Sendungen wie „Irgend-

wie und Sowieso“, „Cafe Meineid“ und zuletzt „Der Kaiser von Schexing“ sind zu Marken-

zeichen geworden. 

 

Frau Oberkirchenrätin Susanne Breit-Kessler 

Als Regionalbischöfin und Ständige Vertreterin des Landesbischofs ist sie die erste Frau, die 

ein so herausragendes kirchliches Amt in Bayern bekleidet. Als Brückenbauerin zwischen 

Kirche und Gesellschaft hat sie sich Achtung und Ansehen erworben. 

 

Herr Staatsminister Helmut Brunner 

Er gehört seit 1994 dem Bayerischen Landtag an. Seit der Übernahme des Vorsitzes im Aus-

schuss für Landwirtschaft und Forsten und danach als zuständiger Ressortminister steht er in 

der Verantwortung für diesen in Bayern besonders wichtigen Politikbereich. Darüber hinaus 

hat er sich seit Jahrzehnten als Gemeinderat und als Kreisrat im Landkreis Regen um die 

kommunale Basis gekümmert. 

 

Frau Äbtissin M. Laetitia Fech 

Sie hat der Zisterzienserinnen-Abtei Waldsassen eine neue Zukunft eröffnet: Der Konvent hat 

sich verjüngt, die Klosteranlage wurde renoviert und modern ausgebaut, und die Mädchenre-

alschule kann fortbestehen. Der Konvent von Waldsassen setzt die Tradition lebendiger Klos-

terkultur unter ihrer Leitung fort. 

 

Herr Dr. Kai Frobel 

Er initiierte unmittelbar nach dem Fall der Mauer im Grenzstreifen zwischen Ost- und West-

deutschland „Das Grüne Band“. Es ist mit nahezu 1.400 km Länge das größte Biotopverbund-
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system Deutschlands. Herr Dr. Frobel hat damit ein starkes Zeichen für das Zusammenwach-

sen von Ost und West gesetzt. Inzwischen beteiligen sich europaweit 23 Staaten auf einer 

Länge von 12.500 km an dem Projekt.  

 

Herr Edwin Hamberger 

Er rief 1980 den Verein Freundeskreis Schloss Grumbach ins Leben, dessen Vorsitzender er 

bis heute ist. Dank des unermüdlichen Einsatzes der Mitglieder ist es gelungen, in erheblicher 

Eigenleistung und durch Spendeneinwerbung den Erhalt des Schlosses in Rimpar zu sichern.  

 

Frau Renate Charlotte Herrmann 

Sie ist Geschäftsführende Gesellschafterin der Münchner Firma Ludwig Hunger. In die Firma 

ihres Vaters trat sie 1960 ein und hat sie seit 1970 erfolgreich geführt. Seit Jahrzehnten hat 

sich die aktive Unternehmerin ehrenamtlich bei der IHK München und Oberbayern betätigt, 

über ein Jahrzehnt als deren Vizepräsidentin. 

 

Herr Michael Hilbig 

Er ist Korrespondent beim Nachrichtenmagazin Focus und Mitglied im Verein Landtagspres-

se. Seit mehr als zwei Jahrzehnten berichtet er aus dem Bayerischen Landtag. Darüber hinaus 

ist Herr Hilbig auch Autor eines Buches über seine Wahlheimat München.  

 

Eminenz Dr. Serafim Joanta 

Seit 15 Jahren rumänisch-orthodoxer Metropolit von Deutschland, Zentral- und Nordeuropa 

hat er durch sein seelsorgliches und bischöfliches Wirken das Zusammenleben von Einheimi-

schen und Ausländern auf dem Boden der christlichen Werte gefördert.  

 

Frau Heidrun Kaspar 

Sie ist seit 1975 Vorsitzende des Deutschen Kinderschutzbunds München und hat sich nach-

haltig für die Rechte von Kindern eingesetzt. Darüber hinaus vertrat sie 24 Jahre für die FDP 

im Stadtrat die Belange der Münchner Bürger. In der Vereinigung liberaler Kommunalpoliti-

ker und in der Thomas-Dehler-Stiftung hat sie sich bleibende Verdienste erworben. 
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Herr Staatssekretär a.D. Walter Kolbow 

Er war nahezu drei Jahrzehnte MdB. Als Mitglied des Vorstandes der SPD-Fraktion und zu-

letzt als deren stellvertretender Vorsitzender, als verteidigungspolitischer Sprecher und von 

1998 bis 2005 als Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister der Verteidigung hat 

er sich um die Sicherheit unseres Landes und um die Bundeswehr verdient gemacht.  

 

Frau Prof. Dr. Elke Lütjen-Drecoll 

Sie ist seit 25 Jahren Inhaberin eines Lehrstuhls für Anatomie an der Universität Erlangen-

Nürnberg. Seit 2005 ist sie auch Präsidentin der Akademie der Wissenschaften und der Litera-

tur in Mainz und damit die bisher einzige Frau, die die Geschicke einer der sieben deutschen 

Akademien der Wissenschaften leitet. Ihre Leistungen wurden heuer durch die Wiederwahl 

bestätigt. 

 

Frau Prof. Dr. Maria Elisabeth Michel-Beyerle 

Sie hat sich an der TU München auf dem Lehrstuhl für physikalische Chemie einen internati-

onalen Ruf in der Erforschung des Ladungstransfers in biologischen Systemen erworben. 

Derzeit ist sie Sprecherin eines einschlägigen EU-Forschungsprogramms. 

 

Frau Ursula Mühl 

Sie pflegte ihren einzigen Sohn fast vier Jahrzehnte bis zu seinem Tod Ende letzten Jahres. Er 

litt an einer seltenen Erbkrankheit und war aufgrund seiner erheblichen körperlichen und geis-

tigen Behinderung auf ständige Hilfe angewiesen. Zusätzlich zu diesem selbstlosen aufopfe-

rungsvollen Dienst hat sie sich auch für Andere ehrenamtlich eingesetzt.  

 

Frau Conny Neumann 

Sie ist Redakteurin des Nachrichtenmagazins „Der Spiegel“ und Mitglied im Verein Land-

tagspresse. Seit 1998 berichtet sie aus dem Bayerischen Landtag. Sie hat Anteil an der Reali-

sierung des Grundrechts der Menschen auf objektive Information. 

 

Herr Claus Pierer 

Er war mehr als zwei Jahrzehnte Bürgermeister der Stadt Cadolzburg und setzte sich in dieser 

Zeit nachhaltig für die Bürger ein. Seine Erfahrungen in der Kommunalpolitik brachte er als 

erster Vizepräsident in den Bayerischen Gemeindetag und als Vorsitzender des Ausschusses 

für Recht, Personal und Organisation in den Deutschen Städte- und Gemeindebund ein.  
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Herr Bernd Posselt 

Er ist seit 15 Jahren MdEP. Sein Engagement galt insbesondere Bayerns viertem Stamm, den 

Sudetendeutschen, deren Landsmannschaft er seit 2000 als Bundesvorsitzender repräsentiert. 

Die Vertriebenen haben in ihm einen starken Fürsprecher. Europa vertritt Herr Posselt nicht 

nur im Parlament, sondern auch in führenden Positionen der Pan-Europa-Union auf nationaler 

und internationaler Ebene seit 35 Jahren.  

 

Herr Staatssekretär Franz Josef Pschierer 

Er gehört dem Landtag seit 15 Jahren an. Als Vorsitzender des Ausschusses für Wirtschaft, 

Infrastruktur, Verkehr und Technologie und jetzt als Staatssekretär im Bayerischen Staatsmi-

nisterium der Finanzen hat er die bayerische Landespolitik mitgestaltet. Als Kreisrat im 

Landkreis Unterallgäu hat er auch kommunalpolitische Verantwortung getragen. Als Präsi-

dent des Allgäu- Schwäbischen Musikbundes hat er daran mitgewirkt, dass Schwaben singt 

und klingt. 

 

Herr Prof. Gerhard Schmidt-Gaden 

Er gründete vor über 50 Jahren den Tölzer Knabenchor, den er bald zu einem international 

renommierten Klangkörper formte. Unter seiner Leitung wurden die Tölzer Knaben zu einem 

weltberühmten Spitzenchor und zu einem Botschafter bayerischer Kultur in der Welt.  

 

Frau Hannelore Siegler 

Sie war lange Jahre Vorsitzende des Sozialdienstes Katholischer Frauen in Würzburg, wo sie 

im Jahr 2000 den Verein „Frauen beraten Würzburg“ gründete und fast 10 Jahre leitete, bis er 

in die Trägerschaft der Diözese Würzburg überging. In dieser Zeit wurde Frauen in schwieri-

gen Konfliktsituationen Rat und Hilfe zu teil. Frau Siegler hat sich auch lange Jahre im Stadt-

rat von Würzburg engagiert.  

 

Herrn Staatsminister Dr. Ludwig Spaenle 

Er gehört dem Landtag seit 15 Jahren an. Als früherer Vorsitzender des Ausschusses für 

Hochschule, Forschung und Kultur und jetzt als Staatsminister für Unterricht und Kultus hat 

er die Bildungslandschaft Bayerns wesentlich mitgeprägt. Als Vorsitzender des Landesdenk-

malrates hat er zum Erhalt unseres reichen kulturellen Erbes beigetragen.  

 

 



 7

Frau Johanna Stallwanger 

Sie pflegt seit fast vier Jahrzehnten ihre Tochter, die im Alter von vier Monaten an Gehirn-

hautentzündung erkrankte und seither körperlich und geistig schwerstbehindert ist. Auch ihren 

Ehemann, der nach einem Schlaganfall pflegebedürftig war, betreute sie bis zu seinem Tod. 

Ihr Vorbild selbstloser Hilfsbereitschaft verdient höchsten Respekt und Anerkennung. 

 

Herr Prof. Dr. Hubert Weiger 

Er engagiert sich seit mehr als 35 Jahren für die Belange des Naturschutzes in Bayern. Seit 

2002 ist er Vorsitzender des Bundes Naturschutz in Bayern und seit 2007 auch Vorsitzender 

des Bundes für Umwelt und Naturschutz Deutschland. Herr Prof. Weiger ist in zahlreichen 

nationalen und internationalen Gremien für den Schutz unserer Natur und für eine nachhaltige 

Landnutzung eingetreten. 

 

Herr Landrat Theo Zellner 

Er hat sich seit mehr als 30 Jahren in der Kommunalpolitik verdient gemacht, zunächst als 

Stadtrat, dann als Bürgermeister von Kötzting und seit Mai 1996 als Landrat des Landkreises 

Cham. Darüber hinaus hat er seit Oktober 2000 als Präsident des Bayerischen Landkreistages 

und seit 2003 auch als Vizepräsident des Deutschen Landkreistages nachhaltig die Belange 

der kommunalen Selbstverwaltung vertreten und die Gestaltungsräume der Kommunen ver-

teidigt.  

 

Frau Helga Ziche 

Seit 1992 hat sie einen herausragenden persönlichen Einsatz in der Rumänienhilfe ihrer Hei-

mat geleistet. Sie hat jährliche Sammlungen für Straßenkinder und Hilfsbedürftige sowie re-

gelmäßige Benefizveranstaltungen organisiert, deren Reinerlös bedürftigen Menschen in Ru-

mänien zugute kam. Zusammen mit ihrem Mann hat sie bereits 20-mal Spenden nach Timiso-

ara gebracht. Seit 1996 hat sie eine Selbsthilfegruppe der Bayerischen Krebsgesellschaft in 

Mühldorf geleitet. 


